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Us Plattdütsch is eene wun-
derbore Sprook. Leider geiht 

se langsom unner, weil de jungen 
Lüh se nicht mehr schnacken 
dot. Dormit se nicht ganz vergee-
ten wart, kann man jetzt in de 
Universität in Oldenburg Platt-
dütsch studieren. Junge Lüh hebt 
sik all inschreben, damit se de 
Sprok verstohn und anschließend 
wieter vermittelt könnt. 

Nix ist schlimmer, as wenn man de 
Sprook nicht versteiht. Dorto fallt mi lütje 
moe Geschichte in, de vor poor Johr bi us in 
Dorb passiert ist. 

Früher wär op jede grode Buree eene 
Kötere bi. In de Kötere wohnen de Hürlüh 
(Arbeiter), de op Hoff  mit arbeiten dehn. 

Fast alle Kötereen sind verkoff t wurden an 
Utwärtige, de op Land wohnen wullen, in de 
schöne Natur. Manch een Huus ist dorbi ganz 
neet op Beenen stellt und renoviert wurden. 
Ok een Ehepoor ut Süddeutschland het sik bi 
us eene Kötere koff t. Aber se harn een Prob-
lem, seh verstunden kein Plattdütsch.  

Op de Norderschop wohnte een oolt 
Ehepoor, Erna und Fritz, de nur Plattdütsch 
schnacken dehn.

At nun de beiden Hochdütschen 
dat erste Mol to Besök wären bi 
Erna und Fritz ist folgendet Miss-
verständnis passiert. 

Erna vertellte so nebenbi: „Is 
de Katt ut Huus, danzt de Müs op 
Tisch.“ Se mende ober dormit: 
Wenn mien Mann Fritz nicht to 
Huus ist, mok ek wat ek will.

De beiden Hochdütschen sind 
no Huus gohn, wären ober ganz 

öberrascht und kunnen nicht verstohn, dat 
bi Fritz und Erna dat Huus voller Müs ist.

Wie dat so in gooder Norberschub üblich 
ist, wullen de beiden hölpen, um de Müsplog 
to beseitigen. Hebt tosetzlich denn Kammer-
jäger bestellt. De het ober sofort Lunte roken 
und dat Missverständnis opklärt.

At Erna und Fritz dor nun achter kemen, 
hebt se de beiden Norbers und denn Kam-
merjäger inlot und düchtig Schluck und Beer 
utgeben. Ob de nun in eren dunen Kopp doch 
noch Müs sehn hebt, ist nicht bekannt.

Jo, jo, so ist dat, wenn man kien Platt-
dütsch versteiht. Aber de beiden Hochdüt-
schen hebbt inzwischen Plattdütsch lehrt.

Wie het dat so schön, kannst olt wärn at 
ne Koh, lernst immer noch wat dorto.
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Scharfe Augen
Das zweite Bild unterscheidet 
sich vom ersten durch fünf 
sachliche Veränderungen.

Sinnig
Beim Dialekt fängt die 
gesprochene Sprache 
erst an.
Christian Morgenstern

Aus vielen Worten 
entspringt ebensoviel 
Gelegenheit zum Miß-
verständnis.
William James

Dem Verständigen wird 
auch das Mienenspiel 
zur Sprache.
Publilius Syrus

Die Sprache bringt doch 
eine Art von Atmosphä-
re des Landes mit.
Johann W. von Goethe

Up Platt van Jürgen Töllner ut Elsfl eth

Plattdütsch verstohn is schwor
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